
nach auschwitz und so 

 

MBs 

Gedichte aus den Jahren 2008 und 2009 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



für MA & die Nächte luziden Wahnsinns, 

die wir geteilt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



horodok 

 

schwester 

trug 

die stolze kerze zum 

altar 

und ich hätte mich so gerne an den sturm verkauft 

an 

jenen kalten pfingst- 

tagen 

wir lauschten der 

musik 

im mirabell mit fallobst- 

augen 

schwester 

blutet 

denn ich schlug sie immer wieder nur zum 

spaß 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



requiem für den kollateralschaden 

 

 

enteigne mich 

sagte paul 

als er auf dem flatscreen den krieg 

sah 

 

wir tranken likör in der schwere 

der nacht 

und unterhielten uns 

nicht 

 

die nachrichten wurden gesprochen 

wie 

gebete für tote fast ein bisschen 

zu feierlich 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



take only what you need from me 

 

 

am kühlen frischen  

fenster  

während unten menschen  

lachen  

 

verschluckt der eine meinen  

andern  

gedanken beim versuch zu  

denken  

 

die körper sind bloß zeichen  

eines  

vorübergehenden verrückten  

gottes  

 

ich will mit dir zusammen  

einsam  

sein und immer wieder ---  

 

sinn machen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



die allgemeine unfähigkeit 

 

unter die meine unfähigkeit 

als spezial- & 

abfall 

wohl fällt 

erstrahlt im glanz 

der eurozentrischen sonne 

paroxysmus 

der wesentlichkeit 

exotische großbrüstige 

negergirls 

in baströckchen 

tragen converse-schuhe 

nachdem wir gott bewiesen hatten 

gingen wir zu bett 

und träumten 

vom tod 

italo-western 

prädikatenlogik 

und negersklaven 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



ideengeschichte 

 

 

in den himmel 

verschossen 

an den himmel 

verschwendet 

 

keine kleine 

seelenverwandschaft 

ich liebe 

deinen arsch rein platonisch 

 

sphärenharmonisch 

geseltsamter 

bildungsbürger- 

trash 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



en passant 

 

 

wenn die frau vorüber- 

geht 

an deinem geschundenen 

zahn- 

 

fleisch vorüber 

in 

dem die moderne welt so 

dünn ist 

 

(biss ihr weißes lächeln 

sanft 

die kerne aus den 

früchten 

 

schob sie ihre hände 

in 

dein leben 

verschüttete ihr lächeln) 

 

wenn die frau vorüber- 

--- 

an deinem gewundenen leben 

vorübergeht 

 

 

 

 

 

 

 



ecce homo 

 

 

die leute fragen  

m warum bist du so street?  

nun  

das ist  

weil  

ich ständig broke bin  

und  

eine matratze in meiner wohnung  

und  

eine flasche sturm daneben stehen hab 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



schlagt die germanistik tot 

 

 

ok es ist  

zeit  

für programmatik politik  

und so  

und  

nur  

weil ich die  

welt  

nur  

als ästhetisches  

phänomen bla bla heißt das noch lange  

nicht  

dass ich  

nicht  

doch  

auch  

politik machen große politik machen  

könnte was  

ich hiermit  

ja bereits getan  

habe  

 

ok?  

 

hier noch eine  

zweite  

strophe  

für die fans  

mit inhalt mit forderungen politik  

ich  

will die transnationalen konzerne  



liebhaben  

dürfen  

und mich nicht um arme menschen  

kümmern müssen  

ich  

will nur dieses isolierte individuum  

durch die welt  

pushen  

bis es tot umfällt  

und nicht mehr weinen  

muss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



kleine negermusik 

 

den lieben gott besinnungs- 

DANCE 

losen 

barbaren in 

die herz- 

DANCE 

reste spucken 

& 

DANCE 

der geliebten 

rechtzeitig vorm küssen DANCE 

bienen- 

honig ums maul 

DANCE 

schmieren 

und abcashen 

DANCE 

im geschäft bleiben 

DANCE 

der markt- 

beherrschenden stellung DANCE 

des todes 

zum trotz DANCE 

 

 



summer of love 

 

paul defiliert  

vor  

dem erschießungs-  

kommando  

 

ich liebe die bullen  

stammelt  

paul errötend  

diese schweine 

 

und oh die  

unschuldige  

polnische ebene  

soff millionen liter blut  

 

die weiße  

kreide  

unserer hände  

im roten licht der endlich oh endlich sterbenden sonne  

 

eigentlich so paul  

sei deutschland  

ja tot  

und trotzdem könnten wir nicht leben 

 

 

 

 

 

 

 

 



scheißherbst 

 

 

die reize auf den ästen 

der 

bäume der nebelverhangene stadt- 

atlas 

 

unmöglich 

zu sagen 

inwiefern ich nicht recht hatte mon 

frère 

 

dinge die man einmal im 

leben 

gemacht haben sollte 

einem land den krieg erklären yeah 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



dasselbe in grün 

 

 

im feuilleton schreiben sie so zeug  

und  

im radio höre ich die herrenmenschen  

reden  

 

die metaphysische obdachlosigkeit  

ist  

im haus und der sinnlosigkeits-  

verdacht  

 

[ZENSIERT] das arschgesicht gilt in österreich  

als  

intellektueller das ist peinlich und erheiternd  

zugleich  

 

und mein opa der die judenleichen ins krematorium  

schaufelte  

[ZENSIERT]

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



eva die dreilochstute 

 

 

nie mehr  

in den spiegel  

schauen  

blick bild und brüste  

suspendieren  

&  

einmal  

im schatten der zypresse  

oder in rauris  

NICHT wahnsinnig werden  

aber  

es gibt kein mögliches leben  

im unmöglichen  

und abel hätte kain  

erschlagen sollen  

dann  

wäre das unmögliche  

 

immerhin  

 

ANDERS  

unmöglich 

 

 

 

 

 

 

 

 



litanei 

 

vöslauer ist das wasser zum reinbeißen 

gott 

reinigt deine seele fanta wird dir eiskalt 

am besten schmecken 

das schlitzauge bringt sushi 

aber 

vergisst mein kombucha 

für 2.60 

es ist alles so gut 

so 

menschlich eingerichtet im 

turbokapitalismus 

und ich 

geb 

es ja zu ich hab 

um haider getrauert 

natürlich 

mit 

ironie wie zahnseide zwischen 

den zähnen 

aber wir haben die talkshow 

erfunden 

und den cheeseburger und das sterben an 

aids 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



& 

 

 

wer mich erlöst den kann auch ich  

erlösen  

das beruht alles immer auf gegenseitigkeit sagte der  

mann in der talkshow 

 

 

 

 

 

 


